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Zur Anuagrchiſtenfrage
Von Regierungsrath a D Dr jur C Frhr v d Goltz

Machdruck verboten Halle 7 September
Die Anarchiſtenfrage hat eine pſychologiſche eine politiſche und eine

juriſtiſche Seite Wir haben es hier lediglich mit der juriſtiſchen Seite
zu thun Jedesmal wenn der Telegraph die Schreckenskunde von der
Ermordung eines gekrönten Hauptes um den Erdball trägt erhebt ſich
die bange Frage was iſt inzwiſchen geſchehen ſtehen die Regierungen
der ziviliſirten Staaten dieſen entſetzlichen Ereigniſſen etwa rathlos und
machtlos gegenüber Als vor zwei Jahren Kaiſerin Eliſabeth von Oeſter
reich von dem Dolche eines Anarchiſten in s Herz getroffen war wurde
eine internationale Konferenz nach Rom berufen welche beauftragt war
über Mittel zur Abwehr der anarchiſtiſchen Gefahr zu berathen Ueber
die Thätigkeit dieſer Konferenz iſt faſt nichts in die Oeſſentlichkeit ge
drungen von den einzelnen Delegirten iſt nichts zu erfahren da ſie durch
die Verpflichtung zur Amtsverſchwiegenheit gebunden ſind Es wäre
wünſchenswerth daß durch geeignete Mittheilungen etwas zur Beruhigung
der öffentlichen Meinung geſchähe

Kommt man mit geſetzgeberiſchen Vorſchlägen zur Bekämpfung des
Uebels ſo hat man den Vorwurf zu gewärtigen Die Scharfmacher ſind
wieder an der Arbeit fort mit allen Ausnahmegeſetzen ſie nützen nicht
ſie ſchaden nur ſie vertragen ſich nicht mit den Prinzipien des Rechts
ſtaates Darauf erwidere ich es handelt ſich überhaupt nicht um Aus
nahmegeſetze Auch auf dem Gebiete des Privatrechts hat die Geſetzgebung
wenn neue Erſcheinungen im wirthſchaftlichen Leben hervortreten ſich mit
dieſen zu befaſſen Das haben auch das neue Bürgerliche Geſetzbuch und
Handelsgeſetzbuch für das Deutſche Reich gethan ohne damit Ausnahme
geſetze zu ſchaffen Ebenſo iſt es auf ſozialem Gebiete wenn hier Er
ſcheinungen in ſolchem Umfange und mit ſolcher Gewalt auftreten daß ſie

die ſchwerſten Gefahren und Schäden für das öffentliche Wohl herbei
führen können ſo iſt es geradezu Pflicht der Geſetzgebung ſich mit ihnen
zu beſchäftigen für Schutz und Abhilfe zu ſorgen Jn Spanien und
in Jtalien iſt damit bereits ein Anfang gemacht worden iſt die Geſetz
gebung bereits in dieſer Richtung thätig geweſen Noch ein zweites Argu
ment muß ich von vornherein widerlegen Man ſagt dort wo die
liberalſte Geſetzgebung herrſcht im Lande der goldenen Freiheit in Eng
land giebt es die wenigſten Anarchiſten Darauf antworte ich der Grund
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daß eine internationale Anarchiſten Liga bald in Newyork in London
in Paris oder in Neapel tagt und von dort aus ihre Delegirten nach
allen Himmelsgegenden entſendet Es iſt mit der größten Strenge darauf
zu halten daß ausländiſche Anarchiſten ausgewieſen werden Jn ihrem
Heimathſtaate ſind ſie ben bekannt und können ſie leichter überwacht

werden Jm Wege der di Verhandlung iſt dahin zu wirken
daß von anderen Staaten in verfahren wird Es iſt ein
unbeſtrittener ſtaatsrechtlicher Grundſatz daß jeder Staat berechtigt iſt

allgemeinen politiſchen Gründen im Jntereſſe der öffentlichen SicherheitJ

o matiſche

J Wgleicher Weiſe

aus

Ordnung und Ruhe Ausländer aus dem Lande zu verweiſen
Der internationalen Anarchiſten Liga iſt durch eine inter
nationale Anarchiſten Polizei entgegenzutreten Die Polizeibehörden
haben Verzeichniſſe der politiſch verdächtigen Perſonen zu führen
Dieſe Verzeichniſſe ſind von den einzelnen Staaten untereinander aus
zutauſchen Eine ſtrenge Kontrolle des Fremdenverkehrs iſt durch Polizei
verordnung vorzuſchreiben und energiſch zu handhaben Bezüglich der
einheimiſchen Anarchiſten müßte durch Geſetz eine Ueberwachung für
zuläſſig erklärt werden ähnlich wie ſie das Reichs Strafgeſetzbuch F 39

für die unter Polizeiaufſicht geſtellten Perſonen vorſchreibt Hierzu würde
insbeſondere gehören bei jedem Wohnungswechſel hat eine verſchärfte
Kontrolle ſtattzufinden dem Betreffenden kann der Aufenthalt an einzelnen
beſtimmten Orten von der Landes Polizeibehörde unterſagt werden Haus
ſuchungen unterliegen keiner Beſchränkung hinſichtlich der Zeit zu welcher

Um die Prinzipien des Rechtsſtaates zu wahren
könnte nachgegeben werden daß gegen die Verfügung der Polizeibehörde
durch welche die Ueberwachung verhängt wird innerhalb einer beſt

Friſt Berufung auf Entſcheidung durch die ordentlichen Gerichte
mögen dann die Gerichte auf Grund des Polizeibehörde

beigebrachten Materials darüber entſcheiden ob die Ueberwachung ſtatt

zufinden hat Die Beobachtung hat ſich insbeſondere auch auf den

ſie ſtattfinden dürfen

immten
geſtattet

wird von der
geiſtigen Zuſtand der betreffenden Perſon zu richten denn erfahrungs
mäßig ſind häufig anarchiſtiſche Verbrechen auf Geiſteskrankheit zurück

zuführen Die Mediziner ſprechen hier von einer Form des Wahnſinns
welcher dem Verfolgungswahn und dem Größenwahn verwandt iſt und
mit Heroſtratismüus bezeichnet zu werden pflegt

Es müßte geſtattet ſeinzu verbieten nicht erſt aufzulöſen Es iſt ſtreitig e die Polizeib hörde

bereits nach der gegenwärtigen Lage der Geſetzgebung dazu berechtigt iſt
hierüber müßte durch Geſetz Klarheit geſchaffen werden Die ausdrückliche
Empfehlung roher Mittel der phyſiſchen Gewalt zum Zwecke der Ver
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J J JPolitiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 6 September Hofnachrichten Der Kaiſer unter
nahm in Potsdam heute Vormittag einen Spazierritt und hörte ſpäter
den Vortrag des Kriegsminiſters v Goßler und denjenigen des Chefs des
Militärkabinets v n t Zur Frühſtückstafel waren geladen General
leutnant Frhr v G ingen und Generalmajor v Liebert bendsfand Empfang der italieni ſchen auger ordentlichen Geſandtſchaft zur Noti

fizirung der Thronbeſteigung des Königs Victor Emanuel III ſtatt
Rach dem Paradedi ner am letzten Sonnabend zeichnete der

Kaiſer wie die Nat Zig hört den dazr iſſar
Geheimrath
Kaiſer gab
deutſchen
und ließ ſi
es das Jn
Ausſte lung

J nen meingeladenen Reichskommiſ

14Dr Richter durch gere Unterhal tingeine länſeiner beſonderen Befriedigung über den g Erfolg der
Ausſtellung in Paris in den freudigſte Worten Ausdruck

ich über viele Einzelheiten eingehend berichten Natürlich erregte
tereſſe des Kaiſers daß ſich ſchon jetzt günſtige Erfolge der

r d Juni v nnenfur Die deutſche Jnduftrie durch zahlreiche S etellin rn des
Auslandes bemerkbar machten

Der Reichsanzeiger ſchreibt Der Großherzog d
Wilhelm von Mecklenburg Strelitz blickt heute auf eine vierzig
jährige Regierung zurück Ueber die Grenzen des Großherzogthums
hinaus wird im weiteren Vaterlande dieſes Ehrentages eines deutſchen
Bundesfürſten mit Gefühlen der Anhänglichkeit gedacht wie ſie im
deutſchen Reich die geeinig ten Stämme unſeres Volkes ihren Fürſten
häuſern wechſ elſeitig entgegenbringen Dem Srosherog ſeien zum
heutigen Jubeltage auch an vieſer Stelle ehrerbietige Glückwünſche dar
gebracht

Die Nordd Allg Ztg ſchreibt mit Bezug auf eine Notizderen wir kürzlich Er wän iung zu thun Veranlaſſung hatten Aus einer

engliſchen Zeitung iſt in die deutſche Preſſe die Meldung übergegangen
einer der deutſchen Fürſten habe dem Kaiſer briefliche Vor
ſtellungen gegen die Politik Der
zu der Feſt
glatt erf
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utſchlands in China erhoben Wir ſind
ſtellung ermächtigt daß die Anga engliſchen Blattes
inden ſind

erücht von dem bevorſtehenden Rücktritt des Ge
von dem Poſten als Chef des Militärcabinets er

nd findet um ſo mehr Glauben als General v Hahnke am
ſein 67 Lebensjahr vollendet Als Ge ieral v Hahnke s Nach

ſchon mehrere Namen genannt darunter in erſter Reihe derfjor und General à la suite v oltt e Kommandeur der
und Komman dant von Potsdam General

Moltke ein Neffe des verſtorbenen Feldmarſchalls
und in hoher Gunſt beim Kaiſer der ihn bei

enheit auszuzeichnen und zu bevorzugen ſucht

9 FHahnke

Lebensjahre

ſtenographiſchen Berichte über die Reichstags
ungen ſind ſoeben vollſtändig mit den dazu gehörigen
den Reichstagsmitgliedern überſandt worden Ueber die Zahl e

J a reinzelnen Abgeordneten gehaltenen Reden läßt ſich daraus
dieſer Erſcheinung liegt nicht in der liberalen Geſetzgebung ſondern darin nichtung der beſtehenden Ordnung ſowie die direkte oder indirekte Em Folgendes feſtſtellen Am bhäufigſten nämlich 191 Mal hat Abg Singer
daß die angelſächſiſche Raſſe infolge ihrer ungewöhnlich praktiſchen Ver pfehlung von Attentaten zu demſelben Zwecke müßte unter Strafe geſtellt ſprden n folgen mit 141 Reden Richt er mit 136 v b el mit
anlagung überhaupt weniger zum Anarchismus geneigt iſt Nach glaub ſ werden Zu erwähnen iſt noch daß auch der Gedanke der Deportation Wort rege b e e Den lbute n ar
würdigen Berichten giebt es in ganz England nur zehn einheimiſche angeregt worden iſt allein derſelbe iſt juriſtiſch nur als Strafe nicht als Stumm Hr Paaſche Stadthagen und Dr Hitze Weniger als
Anarchiſten vorbeugende Maßregel denkbar und es iſt fraglich ob man ſich bei uns hundertmal aber öfter als fünfzigmal haben folgende Abgeordnete ge

Jch erwähne nur die einzelnen Mittel welche zur Abwehr der ſo bald zur Einführung dieſer neuen Strafart entſchließ en wird Endlich n chen Möl ler Duisburg Fa len iſerma Dr eber P inz
anarchiſtiſchen That angewendet werden können wobei ich wegen der Be iſt hervorzuheben daß ein Heilmittel gegen alle anarchiſtiſchen Beſtrebungen L mann e Mllert 6 z Roon Beg gehmng Liede n
chränktheit des hier zur Verfügung ſtehenden Raumes auf erſchöpfend e j in der energiſchen ortführung der ſozialen Reform liegt aber es erfordert von n Sonnenberg und Freiherr von Richthofen
und ausführliche Darſtellung verzichten muß Jch ſchicke voraus daß ich 1 gründliche Erwägungen und viel Zeit um dieſelbe zum vollſtändigen und Auf dem Katholikentage hielt in der Schlußſitzung am
den Kriminaliſten darin beiſtimme die Abſchreckungstheorie iſt keine J befriedigenden Abſchluß zu bringen Man hat den Anarchismus a eine j Donnerſtag Dr Lieber eine bedeutſame Rede Er ſprach über die
richtige Strafrechtstheorie Der Arnachiſt der zur That ſchreitet kennt r der Volksſeele bezeichnet mögen ſich Gelehrte und praktiſche J tigt i d ent umspartei die den pol n
keine Todesfurcht für ihn hat die Vorſtellung eine Märtyrerrolle ſpielen ſ Staatsmänner zuſammenthun um erfolgreiche Mittel zur Abwehr dieſes e e en S e da
zu können etwas Berauſchendes Es kann ſich daher weſentlich nur um furchtbare n Uebels zu finden ſei es viel leichter eine geſchloſſene Gefolgſchaft hinter ſich zu habe ei

Ah Maßregeln handeln Vor allen Dingen iſt zu verhindern D einer ausſchlaggebenden parlamentariſchen Partei im ſcheinbaren F is
Il bisher von einem zu eingeengten Standpunkt aus geſehen Dieſe Worte verletzten ihren Mutterſtolz und ihre Zärtlich

Die Freiherren von Fi ungen Reiſe ſammle Erfahrungen lerne die Menſchen lerne Dich ſelbſt keit auf s tiefſte

Roman von B Corony kennen ehe Du die Herrſchaft über Falkenſtein und ſo und ſo Von Zeit zu Zeit traf ein Schreiben von Wolf ein und
82 Fortſetzung Nachdruck verboten viele Menſchen die Dich als höchſte Jnſtanz betrachten über wurde beantwortet aber auch der briefliche Verkehr blieb ſtets

Die Baronin ging noch einmal zu ihrem Gemahl hinüber nimmſt da erwiderte Wolf in den Schranken kühler Zurückhaltung
und gab ihm den Brief Du kommſt meiner Bitte zuvor Vater Jch könnte mich Udo begann ſich einſamt zu fühlen umſomehr als derNun wurde es ſtill im Schloß Man hatte bald von dem jetzt hier doch nicht heimiſch fühlen Es iſt mein innigſter Briefwechſel mit Major von Tattenberg der immer zu rathen
Duell und dem unglücklichen Ausgang desſelben erfahren und Wunſch Deutſchland auf längere Zeit zu verlaſſen Du haſt und zu beſchwichtigen wußte durch den Tod des alten Herrn
hielt ſich fern um nicht zudringlich und neugierig zu erſcheinen recht Es iſt beſſer für mich und für alle wenn ich gehe ein jähes Ende fand

Die Strafe Wolfs von Fillungen fiel leicht aus Der Erlaubſt Du mir ſchon morgen abzureiſen Der Freiherr erſehnte die Rückkehr Soh er
Gerichtshof erkannte auf ein Jahr Feſtung Wie ein ſcharfer Stich fuhr es dem Majoratsherrn durch er rief ihn nicht nd ebenſowenig wo Wolf unauf

Jnez ſchrieb mehrmals an ihn erhielt aber ſtets ihre Briefe die Bruſt Ein bittendes Wort und er würde dem Sohn zu gefordert kommen
in einem anderen Couvert uneröffnet zurück gerufen haben Bleibe Laß uns gemeinſchaftlich arbeiten Auch der häusliche Friede blieb nicht ter ungef t

Neun Monate waren verfloſſen als Graf und Gräfin von und ſtreben Aber nun war es vorbei damit Zurück Egon kam nie mit ſeiner Zulage aus Er verſchwendete ſehr
Hartenau die Verlobung ihrer Nichte mit Herrn Rentier Paul genommen hätte er ſeinen Ausſpruch um keinen Preis der Welt viel Geld und wenn Jadwiga den Gatten um einen Zuſchuß
von Duval veröffentlichten und ehe noch ein Vierteljahr ver Und ſo verſetzte er denn Wenn es Dich forttreibt dann bin bat wurde ihre Bitte mit den Worten nt Jch ſchicke
ſtrichen war führte der alte Kröſus die jugendliche Schönheit ich der letzte Dich zu halten oder einen Aufſchub zu fordern ihm ug daß er ſtandesgemäß leben t Darüber hinaus

Paris in ſein mit verſchwenderiſchem Luxus ausgeſtattetes Reiſe in Gottes Namen und ſuche Deine heimathliche Scholle zu gehen verbieten mir meine Grundſätze und mein Gewiſſen
Haus als gereifter in ſich ſelbſt gefeſtigter M ann wieder auf Jch nenne es eine ſehr übel angebrachte Zärtlichkeit wenn man

Als Wolf ein Jahr nach des Prinzen Tode wieder im Am nächſten Tage verließ Wolf Schloß Falkenſtein um ſchlechte Neigungen unterſtützt und ihnen Vorſchub leiſtet Egon
Schloſſe eintraf war er noch ernſter und düſterer als ſonſt ſich ins Ausland zu begeben iſt kein Millionär er ſoll alſo auch nicht wie ein ſolcher
Tiefe Linien um Mund und Augen ließen ihn bedeutend ge 13 Kapitel auftreten
altert erſcheinen Jadwiga war dieſe Wendung der Dinge nicht un angenehm Die Baronin mußte zugeben daß der Freiherr recht hatte

Der Majoratsherr hatte die Stunde des Wiederſehens heiß Sie hoffte jetzt eine Annäherung zwiſchen Egon und dem ſie war jedoch eine zu ſchwache Mutter um dem Liebling etwas
erſehnt dennoch trat er dem Sohne kühl und ſchroff gegenüber Freiherrn herbei führen zu können ſah jedoch bald die Nutz verſagen zu können Sie ſandte heimlich die verlangten Summenund konnte ſcharfe Vorwürfe nicht unterdrücken Bittere Worte loſigkeit ihrer Bemühungen ein Wenn Udo auch dem älteſten ab und ließ dafür manche Rechnung für koſtſpielige Toil iletten

quollen ihm über die Lippen und waren doch nichts anderes Sohn zürnte ſo behielt dieſer trotz alledem den erſten Platz in oder andere L v unbezahlt Man kreditirte der
als der Ausdruck des Schmerzes und der Vaterſorge Aber ſeinem Herzen reichen vornehmen Dame gern und ſo beunruhigte es die
Wolf fühlte ſich gekränkt Seine ganze Seele war wund und Der junge Offizier wurde zwar immer freundlich empfangen Baronin wenig daß ſie ſich des Sohnes wegen eine bedeutende
empfand jede rauhe Berührung aufs ſchmerzlichſte Deshalb aber ohne rechte Jnnigkeit Und als die Baronin eines Tages Schuldenlaſt aufbürdete S

antwortete er kurz und barſch Die beiderſeitige Gereiztheit äußerte Kann er Dir denn den Abweſenden nicht erſetzen Zwei Jahre waren ſeit Wolfs Abreiſe verſtrichen als der
wuchs immer mehr Keiner der beiden ſo gleich gearteten j bekam ſie zur Antwort Da müßte er ſich bedeutend ändern Majoratsherr erkrankte E plötzlich auftretendes heftiges
Männer vermochte einen verſöhnlichen Ton anzuſchlagen und Du haſt eine Wachspuppe aus ihm gemacht keinen echten j Unwohlſein pe kte den kräftigen Mann ſo jäh wie der Blitz
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Seite 2 Sonnabend
zuſtande ſei es aber ſchwierig immer das richtige zu treffen Denn mit
der Fürſorge für das deutſche Volk müſſe das Centrum auch das Intereſſe
der deutſchen Katholiken vertreten Als größte Partei habe das Centrum
auch die Verantwortung für ſeine parlamentariſche Thätigkeit zu tragen
Nur wenig Führer habe das Centrum noch Viele der alten ſeien auf
halben Dampf geſetzt die einige Zeit mit überhitztem Dampf fahren
mußten Es müßten deshalb neue Kräfte herangezogen werden Redner
fordert ſchließlich Vertrauen für die Führer des Centrums Soviele
in der Preſſe gegebene anſcheinend gute Rathſchläge könnten aus höherer
parlamentariſcher Einſicht nicht befolgt werden

Angeſichts der Nachrichten über die Kämpfe in Chinag
zuckt es dem Burenführer Oberſtleutnant Schiel der auf St Helena ge
fangen gehalten wird in den Fingern Jn einem Schreiben an den
Direktor der deutſchen Schaumweinkellerei Germania ſagt er Wie
ſchwer die Gefangenſchaft jetzt iſt wo unſere deutſchen Kameraden
die Chineſen verhauen dürfen und wir hier ſtill liegen fühlen wir Alle
ich ſowohl wie meine braven deutſchen Jungens die mit mir gefangen
und verwundet wurden Wenn unſer Landsmann ſo könnte wie
er möchte

Die Betheiligung der Sozialdemokratie an den preu
ßiſchen Landtagswahlen iſt eine Frage die wiederum den dies
jährigen Parteitag in Mainz beſchäftigen wird Der Vorw hat die
bis jetzt vorliegenden zahlreichen Anträge zuſammengeſtellt die wieder ein
recht buntes Bild ergeben Ueberwiegend ſcheint die Stimmung nach
dieſen Anträgen zu ſchließen dahin zu gehen daß die Betheiligung
wünſchenswerth ſei wenn dieſe Anſicht auch in der verſchiedenſten Weiſe
begründet wird Jmmerhin gehen die Wünſche und Meinungen weit
genug auseinander um recht lebhafte Erörterungen in Ausſicht zu ſtellen

Hamburg 6 September Am feſtlich geſchmückten SſSwaldquai
traf heute Abend der Lloyddampfer Stuttgart mit 4 Verwundeten
vom Jltis und 120 wegen Krankheit in China dienſtunfähig
gewordenen Mann von den übrigen Schiffen des oſtaſiatiſchen Geſchwaders
ein Jm Auftrage und im Namen des Senats begrüßte Hauptmann
Sauer die Ankommenden welche ſodann in den Paſſagierhallen am
Grasbrook bewirthet wurden Die Mannſchaften begeben ſich morgen
theils nach Kiel theils nach Wilhelmshaven

Frankreich
Paris 6 September Der Ausſtellungsbeſuch von 8300 Ab

geſandten engliſcher Handelskammern gab Gelegenheit zum Aus
tauſch ungewöhnlich warmer Anſprachen zwiſchen Handelsminiſter Mille
rand und dem Vorſitzenden der engliſchen Handelskammer in Paris
Barclay Millerand ſagte u Jhr Beſuch hat gerade jetzt beſondere
Bedeutung Es iſt die deutlichſte Antwort auf die thörichten und zweck
loſen Verſuche hüben wie drüben zwiſchen zwei großen Völkern die berufen
ſind einander zu verſtehen und zu würdigen Mißtrauen und Feindſchaft
zu ſäen Unſere Kaufleute Gewerbetreibenden und Ackerbauer ſind nicht
weniger als Sie von der Nothwendigkeit durchdrungen die Freundſchafts
eziehungen zwiſchen unſeren Ländern zu erhalten und zu ſtärken Der

Empfang den Sie in Paris finden wird Jhnen beweiſen daß dieſe
Gefühle von der ganzen Bevölkerung getheilt werden Barclays Antwort
war auf denſelben Ton geſtimmt

Großbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 6 September Wie zu erwarten war hat Präſident
Krüger gegen die Einverleibung Transvaals in das engliſche
Kolonialreich ſowohl bei Lord Salisbury als auch bei den anderen Groß
mächten Einſpruch erhoben Jn dem Bericht der dies mittheilt wird
hervorgehoben daß der Proteſt des alten Mannes ſehr kräftig ausgefallen
ſei Das iſt leicht begreiflich denn die Annexion des zu vier Fünfteln
uneroberten Landes bedeutet eine unerhörte Nichtachtung des Rechts die
auch die engliſchen Blätter nur mit der Begründung oar tel est uotre
plaisir zu rechtfertigen vermögen Und wie kräftig auch immer Präſident
Krüger Einſpruch gegen die Vergewaltigung Transvaals erheben mag
ſeine Worte werden in den europäiſchen Kabinetten kein Echo finden Mit
ihrem geſunden Menſchenverſtand haben die Buren wohl ſchon lange die
Hoffnung aufgegeben daß ſie von außen her Rettung oder Hilfe zu er
warten haben Sie müſſen ſich heute mehr als je an den Gedanken
halten daß eine Verbeſſerung ihrer Lage nur aus der eigenen Kraft des
Burenvolkes möglich iſt Und noch braucht dieſes nicht alle Hoffnung
fahren zu laſſen wie düſter engliſche Berichte auch ſeine Lage ſchildern
Wären die Engländer ehrlich ſo müßten ſie zugeſtehen daß ſie auch nicht
über eine Quadratmeile des Landes das mit Burenſchweiß gedüngt iſt
unbedingte Herren ſind Nach einer engliſchen Meldung aus Lourenzo
Marques ſoll die Lage der Buren verzweifelt ſein Angeblich betrachten
ſie Nelſpruit als ihr Sedan Buller vollendet ſeine Vor
bereitungen für den Angriff anf die Burenſtellung die ſtärker
iſt als die bei Vaalkranz oder Laingsnek geweſen iſt Hamiltons
Huetskolonne iſt zu ihm geſtoßen man erwartet Dewet werde an der
Entſcheidungsſchlacht theilnehmen Nach einer Kapſtadter Drahtung
übernimmt Buller den Oberbefehl in Südafrika wenn Roberts nach Eng
land zurückkehrt

Aſien
Die Wirren in Ching

Rußland hat einen Genoſſen gefunden Die wackeren Ameri
kaner halten es mit dem ruſſiſchen Beſchluß der Räumung PekingsEin paar Tage lang ſchwankte man in Waſhington hin und Fer ob man
die Gründe Rußlands anerkennen oder ſanft mißbilligen ſolle Nunmehr

hat man ſich auf die berühmte Formel Allerdings aber zurück
gezogen Allerdings möchten die Ver Staaten nicht gerne ohne weiteres
Rußland züſtimmen aber wenn Rußland ſeine Truppen aus Peking
zurückzieht dann liegt darin für die Ver Staaten eine genügende Ver
anlaſſung das Gleiche zu thun Jn dieſem Sinne hat das amerikaniſche

SeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Staassdepartement dem ruſſiſchen Auswärtigen Amte Mittheilung gemacht
Dieſe Ermunterung Rußlands doch gefälligſt den erſten Schritt zu thun
damit es nämlich die Amerikaner nicht geweſen ſind wenn mißliche
Folgen entſtehen erinnert an das ſchöne Volkswort Pannemann
geh Du voran Du haſt die längſten Stiefel an Nun bleibt abzu
warten ob Rußland ſeine Abſichten wahrmacht trotz der von ſo vielen
Seiten kommenden Warnungen und trotzdem die Ereigniſſe die deut
lichſte Sprache ſprechen daß in China ſowohl die Regierung wie die Be
völkerung weit entfernt iſt von Friedensneigungen Die Kaiſerin von China
ſchlägt in ihren Dekreten einen ſehr trotzigen Ton an Truppen ſollen ge
worben werden um die China zugefügten Nachtheile zu rächen Nachamtlicher deutſcher Meldung aus Kialuſches griffen die Borer eine Patrouille

des dritten Seebataillons an Aus den ſüdlichen Provinzen kommen fort
geſetzt die beunruhigendſten Nachrichten Das alles ſieht doch wahrlich
nicht darnach aus daß auf der Gegenſeite der Wunſch nach Ruhe und
Friede herrſcht Jn Petersburg muß man ſich in einer Art von Ver
zauberung befinden man hört Klänge von Friedensſchalmeien obwohl die
ganze übrige Welt nichts anderes als des Krieges Donner vernimmt
Aber was man wünſcht glaubt man gerne und Rußlands Sekundant
Amerika giebt ſich redlich Mühe mit zu glauben Mit Wem will eigent
lich Rußland Frieden ſchließen Mit dem für Rußland als einzig
legalen Herrſcher anerkannten Kwang ſü dieſem Schattenkaiſer ohne
Gewalt Mit der früher gerade von Rußland auch ein ſonderbarer
Wechſel ſo eifrig protegirten Kaiſerin die das Heft in der Hand hat
Mit dem liſtigen Li Hung Tſchang Mit dem Führer des Mordgeſindels
Prinz Tuan Vielleicht mit allen dieſen ehrenwerthen Perſonen ins
geſammt Der Friede würde denn auch darnach ſein Aber trotz der
veränderten Haltung Rußlands iſt es nicht nöthig daß Deutſchland ſich
England in die Arme wirft Die engliſche Preſſe iſt ja ſehr dabei
England als den treueren Freund in bengaliſche Beleuchtung zu ſetzen
Nichts anderes als das Beſtreben Deutſchland von Rußland abzuſprengen
um ſich dann kühl zurückzuziehen ſteckt hinter dieſen Empfehlungen derbritiſchen Freundſchaft Mitanter fällt die engliſche Preſſe in den alten

nichts weniger als deutſchfreundlichen Ton zurück ſo als ſie die bös
willige Behauptung verbreitete einer der deutſchen Fürſten habe beim
Kaiſer Vorſtellungen gegen eine Politik Deutſchlands in China erhoben

Jn England verſchärft ſich die Abneigung gegen die Räumung
Pekings deſto mehr je länger dieſe Frage zur öffentlichen Erörterung
ſteht Unter dieſen Umſtänden hat die Entſendung der vierten engliſchen
Brigade aus Simla nach China die kürzlich abgeſagt worden war in
England allgemeine Befriedigung erregt So ſchreibt der Standard
Die beſte Nachricht in Betreff Chinas iſt daß die Regierung beſchloſſen

hat die Entſendung von Verſtärkungen von Jndien nicht zu hemmen
Die Brigade die wie es anfänglich ſchien zurückgehalten werden ſollte
erhielt den Befehl abzuſegeln Aus dieſem Entſchluß unſere Streitkräfte
an Ort und Stelle zu vergrößern mag gefolgert werden daß die britiſche
Regierung ohne das Ergebniß des plötzlichen Umſchwunges
der ruſſiſchen Politik abzuwarten zu dem Entſchluß gelangt iſt
daß britiſche Jntereſſen nicht ohne Unterſtützung einer anſehnlichen Truppen
macht gelaſſen werden ſollen

Wie wenig den gemeinſamen Jntereſſen der europäiſchen Mächte mit
einer Haltung gedient wäre die von den Chineſen als Schwäche gedentet
werden könnte und welchen Eindruck auf die Söhne des himmliſchen
Reichs ein entſchiedenes und kräftiges Vorgehen macht haben wir im
Laufe der Unruhen ſchon wiederholt zu erkennen vermocht und ergiebt ſich
auch aus der im geſtrigen Telegrammtheil gebrachten Meldung des

Standard über das Vorgehen des Gouverneurs von Kiang ſu Es
liegt nahe anzunehmen daß die Nachricht von der Näumnung Pekings
chineſiſche Truppen in allen Theilen des Reiches mobil machen würde
Andererſeits iſt es ſehr wahrſcheinlich daß durch feſtes Beharren auf dem
bereits Erreichten zur Beendigung der Feindſeligkeilen beigetragen würde
Wie wenig friedlich im Uebrigen die Kaiſerin geſtimmt iſt und wie ſie
ſich unausgeſetzt bemüht die Vicekönige gegen die Fremden aufzuwiegeln
zeigt ihr neueſtes Edikt Eine Shanghaier Dalziel Drahltmeldung be
ſagt ein kaiſerliches Dekret datirt Taiynanfn 20 Augnſt beſagt der Hof
flüchtete von Peking infolge der Ruheſtörungen zwiſchen den Borxern
und Chriſten damit nicht der Kaiſer getödtet werde und ſo Niemand
vorhanden geweſen wäre die Ahnenverehrung fortzuſetzen Jn dem Dekret
ermahnt die Kaiſerin die Bicekösnige ſich zu ver
enigen um die China zugefügten Nachtheile zu
rächen auch Steuern zu erheben Truppen zu werben Der Ton
des Dekrets iſt ſehr trotzig Daß derartige Edikte nicht im Stande
ſind die Welt davon zu überzeugen daß die Friedensverhandlungen
zu denen Li Hung Tſchang die Mächte bereden möchte ernſt gemeint ſind
liegt auf der Hand zumal die Kaiſerin bei der Auswahl der Unterhändler
ſich nicht gerade von Rückſichten auf die Empfindungen der Europäer hat
leiten laſſen Jn dieſer Hinſicht iſt nachſtehende Meldung von Jntereſſe
Die Times ſagt die Zuſammenſetzung der chineſiſchen Friedenskommiſſion
ſei ein neuer Beweis der Anmaßung der Kaiſerin Die Er
nennung von Beamten die direkt von den mörderiſchen Angriffen auf
die Legationen kommen zu Unterhändlern ſei eine unverſchämte
Herausforderung Europas und könne nur die allgemeine Oppoſition
der Europäer in China gegen die vorgeſchlagene voreilige Räumung
Pekings vertiefen Die Lage im Süden wird auch immer bedenklicher
Das Bur Reut meldet aus Hongkong vom 5 September Jn Canton
greift die Unordnung immer mehr um ſich Wie gemeldet wird wurden
Läden Eingeborener geplündert Ein allgemeines Gefühl der Unſicherheit
ſcheint vorzuherrſchen Es geht ferner das Gerücht von bevorſtehenden
Unruhen am Laternenfeſte 8S September Aehnliche Gerüchte ſind unter
den Chineſen in Hongkong verbreitet

Jn dem Briefe den Admiral Seymour an den Vize Admiral
Bendemann über die Haltung der deutſchen Truppen während
ſeiner Expedition gerichtet hat heißt es Jch kann dieſen Brief nicht
ſchließen ohne meiner perſönlichen Bewunderung über die Geſchicklichkeit
und die nie verſagende Energie die Kapitän v Ufedom während der
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ganzen Expedition an den Tag gelegt hat und meiner hohen Werth
ſchäßung ſeiner Dienſte Ausdruck zu geben Die verbündeten Truppen
ſtanden während der Schlacht bei Langfang unter ſeinem Befehl Jch
ſelbſt befand mich einige Meilen weit weg Seiner geſchickten Haltung
und ſeinen Vorbereitungen für die Zurückziehung der Züge iſt es zu
zuſchreiben daß eine Kataſtrophe vermieden wurde Der th und die
hohe Disziplin die alle deutſchen Offiziere und Mannſchaften bewieſen
haben ſind der hohen Traditionen Deutſchlands durchaus würdig

Von dem zweiten Admiral des deutſchen Kreuzergeſchwaders iſt
folgende Meldung eingegangen Kapitän Pohl berichtet aus Peking
Der ruſſiſche General beſuchte am 26 Auguſt die deutſchen Quartiere und
ſprach ſich lobend über die Ordnung und Disziplin aus Die Unterkunft
der Leute iſt gut Von den deutſchen Mannſchaften hat ein Theil die
Chineſenſtadt beſetzt und gereinigt Es ſind beruhigende Proklamationen
erlaſſen worden Am 27 Auguſt ſind zwei Hitzſchläge vorgekommen anch
beim Seebataillon ſind zwei Dysenteriefälle eingetreten Der Seeſoldat
Bergers vom Peking Detachement iſt einer Kopfwunde erlegen Am
28 Auguſt erfolgte der Durchmarſch durch den Palaſt Der Einmarſch
geſchah von Süden der Abmarſch nach Norden der Durchmarſch durch
die Empfangshallen Die Räume machten einen rig und ver
wahrloſten Eindruck Koſtbarkeiten waren nicht vorhanden päter wurde
der Palaſt wieder geſchloſſen Am 31 Auguſt meldet Kapitän Pohl
Das zweite Seebataillon iſt in Peking eingetroffen Jch trete nach
Uebergabe der Geſchäfte an Generalmajor Höpfner mit den ſehr an
geſtrengten Landungstruppen den Rückmarſch nach Tientſin an Auf den
Etappenſtationen und für die Waſſerverbindung wird ſeemänniſches Perſonal
zurückgelaſſen Der zweite Admiral meldet ferner Am 25 Augnſt be
fanden ſich an Land aus Deutſchland 91 Offiziere 3150 Mann ſechs
Geſchütze und 344 Pferde aus England 218 Offiziere 6746 Mann 25
Geſchütze und 1897 Pferde aus Oeſterreich Ungarn 16 Offiziere 272
Mann zwei Geſchütze und 570 Pferde aus Amerika 181 Offiziere 5427
Mann 17 Geſchütze und 1239 Pferde aus Frankreich 192 Offiziere
5186 Mann 37 Geſchütze und 570 Pferde aus Jtalien 26 Ofſiziere
552 7 Mann ein Geſchütz und 10 Pferde über Rußland iſt Näheres
nicht bekannt Aus Shanghai wird berichtet Heute ſind der Stab
ſowie die 1 und 3 Kompagnie des erſten Bataillons vom erſten
oſtaſiatiſchen Jnfanterie Regiment gelandet unter Major Graham
Beim Empfange durch den deutſchen Generalconſul war eine franzöſiſche
Ehrenwache aufgeſtellt die Muſik der engliſchen Truppen ſpielte
Es folgte der Marſch der deutſchen Truppen durch die Fremdennieder
laſſungen mit der Muſik unſeres Geſchwaders Vor dem Jltis Denk
mal wurde ein Hurrah auf den Kaiſer ausgebracht Beim Einrücken in
die Quartiere erfolgte Begrüßung durch den deutſchen Geſandten Mumm
von Schwarzenſtein und den Geſchwaderchef

Erwähnt ſei noch Folgendes Ein Flüchtling ans Peking kam in
Shanghai an er meldete die Verbündeten bereiteten eine Straf Expe
dition nach Paotingfu vor dieſelbe werde die am Wege befindlichen
Dörfer der Boxer verbrennen und die Ermordung belgiſcher Miſſionare
in jenem Gebiete beſtrafen Die Expedition könnte auch nöthigen Falles
bis Tai yuan fu wo der kaiſerliche Hof jetzt reſidirt vordringen
Prinz Tuan ſoll ſich zwei Tagemärſche von Peking entfernt verſteckt aufhalten und das Reſultat von Rußlands ſreundſchaſtichen Bemühungen

abwarten Jn Peking und in einem Umkreiſe von 30 Meilen herrſcht
jetzt nach der Meldung des franzöſiſchen Generals Frey vollſtändige Ruhe

Der Gouverneur von Kiautſchou meldet ab Tſingtau 5 September
Eine Patrouille von 20 Mann des 3 Seebataillons unter Leutnants

v Nettberg und Dziobek iſt heute bei Lantſun von 400 bis 500 Borern
angegriffen worden Letztere erlitten einen Verluſt von 30 40 Todten
Wir hatten keine Verluſte

Jokales
Der Nachdruck unſerer Original LokalVerichte iſt nur mit Quellenangabde geſtattet

Halle 7 September
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

Montag den 10 September Nachm 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

1 Errichtung einer 2 Wegemeiſterſtelle
2 Feſtſetzung der Einheit für den zwiſchen Hardenbergſtraße und dem

Deſſauerplatz belegenen Theil der Deſſauerſtraße
3 Feſtſetzung der Fluchtlinie für das Grundſtück Ankerſtraße 2
4 Verabfolgung von Fahrmarken an die Rektoren der ſtädtiſchen

Schulen
5 Annahme eines Kapitals gegen Uebernahme der Unterhaltung von

Begräbniſſen
6 Zuwendung an den Knabenhort in Giebichenſtein
7 Verpachtung des Rechts zur Erhebung von Brückengeld auf der

Peißnitzbrücke

8 Desgl des Brückengeldes auf der Weinbergsbrücke
9 Mittelbewilligung zu Verbeſſerungsarbeiten auf der Spitzwieſe

10 Beſchaffung von Mobilien für 3 Klaſſenzimmer der Volksſchulen
Halle Giebichenſtein

11 Ausführung verſchiedener Neu bezw Umpflaſterungen in Halle
Trotha

12 Nachbewilligung für das Leihamt
13 Befinden über die Ablehnungsgründe von Mitgliedern und Stell

vertretern der Voreinſchätzungs Kommiſſion bezw Neuwahl
14 Reviſions Protokoll über das Stadtgut
15 Desgl über das Rittergut Beeſen Ammendorf
16 Desgl über das Landgut Gimritz
17 Bildung einer gemiſchten Kommiſſion zur Vorberathung einer

Gebührenordnung für den Uferlagerplatz Halle Trotha
18 Antrag den Erneuerungsfonds der Landgüter Gimritz Beeſen und

Stadtgut betr

ernſte Gefahr und der Anfall ſchien auch wirklich ohne ſchlimme
Folgen vorüber zu gehen

Haſt Du an Wolf geſchrieben fragte Herr von Fillungen
als er ſich wieder etwas beſſer fühlte

Ja gewiß erwiderte Jadwiga Die Antwort kann
nicht lange mehr ausbleiben Vielleicht ſchreibt er garnicht
ſondern kommt ſelbſt

So vermuthe ich bemerkte der Baron und zog die
geſtickte Decke fröſtelnd über die Kniee Es kam ihm doch
vor als ſei er in wenigen Wochen um viele Jahre gealtert
und habe nun endgültig von dem letzten Reſt verſpäteter Jugend
Abſchied genommen Der Geiſt war immer noch rege der
Wille hatte nichts von ſeiner Energie eingebüßt aber der Körper
ſchien morſch und mürbe geworden eine Ruine die man
vergebens zu ſtützen ſucht ein ausgehöhlter Baum der trotz
ſeines majeſtätiſchen Ausſehens bald in ſich zuſammen brechen
würde

Der junge Fillungen traf nicht ein wohl aber ein Brief
von ihm in eben ſo kühlem reſervirtem Ton gehalten wie die
Mittheilung nach welcher Wolf unmöglich die Schwere der
Erkrankung ermeſſen konnte

Jadwiga vertraute ja auch feſt auf die Rieſennatur ihres
Gatten und meinte er würde bald die frühere Kraft und
Friſche wieder gewinnen Dem war indes nicht ſo Ein
Rückfall erfolgte Jmmer noch trotzte der ſtarke Körper dem
bedenklichen Uebel doch zu erholen vermochte er ſich nicht mehr

Thea mit Fräulein von Aarberg aus dem Süden zurück
gekehrt weilte jetzt viel im Schloſſe pflegte den kranken Onkel
vertrieb ihm die Zeit und war überglücklich wenn ſie ihm ein
flüchtiges Lächeln abgewinnen konnte

Mein Töchterchen ſagte der alte Mann oft über ihr
weiches hellblondes Haar ſtreichend und ihr ſo tief in die
blauen Augen ſehend daß ſie erröthend den Blick ſenkte

Mein liebes liebes Töchterchen Welchen Schatz von Liebe
Treue und Vergebung birgt Deine reine Seele

ſanft Jch habe nur noch einen Wunſch das frühere ſchöne
Verhältniß zwiſchen Dir und Wolf wieder hergeſtellt zu ſehen
Mir darfſt Du es ja ſagen ganz heimlich und leiſe wie
ſchmerzlich Du ihn entbehrſt

O nein wehrte er rauh ab Jch habe den Glauben
an ihn verloren

Jch nicht
Du nicht
Jch halte ihn nach wie vor für einen großen edlen

Menſchen der wohl irren kann deſſen ſtarker Geiſt den rechten
Weg aber ſtets wieder findet

Wenn ſie ſo ſprach ſchüttelte Fillungen wohl verneinend
den Kopf aber ein warmer Strahl des Dankes und der Freude
leuchtete doch aus ſeinen müden ernſten Augen

Thea vermochte ihn immer aufzurichten Es ſchien als
brenne das matte erlöſchende Lebensfünkchen heller in ihrer
Gegenwart

War das Mädchen gegangen ſo ſah der Freiherr viel
greiſenhafter und erſchöpfter aus und auch Jadwiga mußte
erkennen daß ſie nicht die Macht beſaß durch ihre Scherze
ſeinen Trübſinn zu verſcheuchen

Sobald ein Wagen heranrollte fragte der Majoratsherr
immer aus fieberhaftem Halbſchlummer auffahrend ob ſein
Sohn angekommen ſei

Die Baronin verneinte ſtets eines Tages fragte ſie Soll
ich depeſchiren daß Du ſeine Rückkehr wünſcheſt

Nein erwiderte er kurz Wenn ihm das eigene Herz
nicht zu kommen befiehlt ſo mag er fern bleiben Jch verbiete
Dir ein Telegramm abzuſenden

Wochenlang rang der Kranke mit dem Tod Niemand
ſelbſt die Aerzte nicht hielten eine Kataſtrophe für nahe bevor
ſtehend denn Fillungen war auch jetzt kein hinfälliger Greis
ſondern ein Titan von dem man trotz vieler ſchlechter Anzeichen
hoffte er würde den heimtückiſchen Feind doch noch in die

Jch habe ja nichts zu vergeben Onkel erwiderte Thea
Flucht ſchlagen

Wenn die Sonne recht warm ſchien ſaß der Majoratsherr

auf der Schloßterraſſe ein ſibiriſches Wolfsfell unter den Füßen
ein zweites über die Knie gebreitet die ſo ungelenk und ſteif
waren das Weinglas und die Zeitungen vor ſich auf dem
Tiſche und zuweilen Dampfwolken aus der langen türkiſchen
Pfeife in die Luft blaſend

Mitunter wenn er ſich allein befand legte der alte Mann
die Hand über die Augen und ſpähte in die Ferne ob nicht
vielleicht ein Wagen den ungerufenen und dennoch ſo ſchmerzlich
erſehnten Sohn bringe

Aber er kam nicht Wolf blieb der Heimath fern
Und plötzlich ſtand das Herz des Kranken für immer ſtill

Sein Wunſch nicht als kindiſcher Greis ſondern im Vollbeſitz
geiſtiger Friſche von der Welt zu gehen war erfüllt

Nun flogen Depeſchen hin und her Egon und die nächſten
Verwandten trafen ein mit ihnen Freunde und Bekannte
Fürſtliche Kranzſpenden herrliche Palmenzweige mit koſtbaren
goldgeſtickten Bändern geſchmückt lagen neben den Blumen
guirlanden und Sträußen welche das Gutsperſonal und die
Landleute brachten

Wolf war es nicht vergönnt noch einen letzten Blick auf
das Antlitz des Todten zu werfen

Wohl reiſte er ſofort nach Empfang der Todesnachricht
ab hatte aber eine zu weite Strecke zurückzulegen um zu der
mit großer Pracht vollzogenen Beſtattung an Ort und Stelle
zu ſein Als er eintraf erwarteten ihn Jadwiga und ſeine
beiden Brüder Egon hatte einen längeren Urlaub erhalten

Der neue Majoratsherr zog die Hand der Stiefmutterhöflich aber ohne Bnigkeit an ſeine Lippen und fragte herb

Warum wurde mir verhehlt wie es um den Vater ſtand
Jch meldete Dir ſeine Erkrankung erwiderte die Wittwe
Das iſt richtig Aus dieſer flüchtigen Meldung konnte

ich jedoch nicht entnehmen daß es ſich um ein lebensgefährliches
Leiden handelte

Wir alle und ſogar der Arzt hofften ſeine kräftige Natur
würde Siegerin bleiben

Fortſetzung folgt
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Nr 210 Sonnabend
Rechnung für den Anleihe TilgungsfondsFinalabſchluß der eingemeindeten Herorte

ten Sitzung
Feſtſtellung der Vergütung für im Stadttheater über den Vertraghinaus verbrauchtes elektriſch es Licht

Feſtſetzung des Penſionsbetrages für einen Polizeiſergeanten
Zwangsweiſe Penſionirung eines Polizeibeamten
Bewilligung eines Ehrengeſchenkes zur goldenen Hochzeit
Anſtellung ei tes Polizeiſergeanten
Wahl eines Armenpflegers für den 17 Bezirk
Verſetzung eines BureauAſſiſtenten in die Gehaltsklaſſe Ib
Anſtellung eines Polizeiſergeanten
Wahl eines Polizei Bauinſpektors
Anſtellung zweier Militäranwärter als Boten
Anſtellung eines Hülfsarbeiters als Bureau Aſſiſtent
Penſionir ing eines Polizei Sergeanten
Anſtellung eines Militäranwärters als Bureau Aſſiund S iſſerwerk

Desgl bei der PolizeiVerwaltung
Der Stadtverordneten Vorſteher

J B Bethcke

s

4

n

c

ent bei n Gas
S S

o er Finanzkommiſſion lag in der geſtrigen Sitzung ein Antrag
vor wonach den Rektoren der ſtädtiſchen Schulen Fahrmarken verabfolgtVerden Polen damit dieſelben die Straßenbahnen benützen können um

ſchneller von einer der ihnen un iterſtehenden Schulen zur andern zu
kommen Bei Stimmengleichheit beſchloß die Kommiſſion die Entſcheidungdem Plenum der Verſammlung zu überlaſſen Der Antrag auf Feſt

ſetzung eines Penſionirungsbeitrags für den Polizeiſergeanten Lukas
wurde genehmigt ebenſo das Geſuch des Polizeiſergeanten Nerge
Giebichenſtein um Verſezung in den Ruheſtand Weiter wurde die

zwangsweiſe Penf r eines Polizeiſergeanten beſchloſſen Letzterem
muß aber auf Entſcheidung des Bezirks Ausſchuſſes zu Merſeburgſeines bisherigen Ge zehalts als Penſion gewährt werden womit ſich die
Kommiſſion einverſtanden erklärte Einem alten Ehepaare das demnächſt
die goldene Hochzeit feiert wurde ein Ehrengeſchenk bewilligt Ferner
wurde eine Nachbewilligung für das Leihamt in Höhe von 559,83 Mk

in Giebichenſtein
Entlaſtung des

ausgeſprochen Zur Errichtung 3 weiterer Schulklaſſen
bewilligte die Kommiſſion 1900 Mk Dann wurde dieErnenerungsfonds für die Landgüter ausgeſprochen und von dem Final

abſchluſſe der Rechnung der eingemeindeten ehem Vororte Kenntniß ge
nommen Endlich genehmigte die Kommiſſion noch daß der Zuſchlag
für die Peißnitzbrücke Herrn Rentner Winter Schönnewitz für das Pachtgebot von 16100 Mk ertheilt wird Der Zuſchlag für vie Weinbergs

brücke ſoll dem bisherigen Zweitbeſtbietenden ertheilt werden da der Beſt
bietende die Annahme der Pachtung ablehnt Letzterer wird aber jeden
falls für die Differenz haftbar gemacht werden

Von der Stadtbahn Die Unterhandlungen welche zwiſchen der
Stadtgemeinde und der Allgemeinen Elektrizitäts Geſellf t aft wegen Ver
längerung der Stadtbahnlinie Wittekind Trotha bis zum Bahnhof Trotha
ſchwebten ſind wie wir erfahren ſoweit gediehen aß demnächſt derBau der Linienverlängerung in Angriff genommen werden dürfte Dann

wird auch die vorgedachte Linie mit der Linie Wittekind Bahnhof ver
ſchmolzen ſodaß auf beiden jetzt getrennt betriebenen Linien der 10 Pfennig
Tarif zur Einführung gelangt und man alſo künftig die NAe Km lange
Strecke von der Artilleriekaſerne bis Bahnhof für 10 Pfg zurück
legen kann Gegenwärtig wird die Merſeburgerſtraßenlinie zwar n
bis zum Bergmanns troſt befahren weil die Poſtverwaltung Be
dingungen wegen Sicherung der Telegraphenleitungen ſtellte Die in
dieſer Beziehung beſtandenen S wierigteteen ſind nunmehr ader behoben
ſodaß in nächſter Zeit der Betrieb auf der Strecke vom Bergmannstroſt
bis zur Artille eriekaſerne aufgenomme werden kann

Auszeichnung Dem Oberleutnant zu Strohe im Magdeb
Füſ Rgt Nr 36 kommandirt zur T Dienſtleiſtung bei der Kommandantur
des Truppen agvlages Altengrabow iſt der Königl Kronenorden
vierter Klaſſe verliehenv Steuer Veraniagung Von dem der Einkommenſteuer unter
liegenden Einkommen ſind die von den Steuerpflichtigen zu zahlenden
Schuldenzinſen Laſten Kaſſenbeitrige und Lebensverſicherungs Prämien
in Abzug zu bringen Der Magiſtrat giebt den mit einem Einkommen
von weniger als 3000 M zur Einkommenſteuer veranlagten Perſonen
anheim die Unterlagen für ſolche abzugsfähige Ausgaben im eigenen
Intereſſe innerhalb 14 Tagen im Steuerbureau 14 des Rath
hauſes vorzulegen Näheres iſt aus der amtlichen Bekanntmachung im
Anzeigentheile zu erſehen

Lehrerverein für Naturkunde B
Dienstag Abend hielt Herr Döring den

Trotha

winnenimmer

ezirk Verein Halle a Am
erſten Theil ſeines Vortrages

,Die der Erhaltung der Art dienenden innerſten Lebensvorgänge im
Bienenſtaate Er erläuterte zunächſt an der Hand von Abbildungen den
für das Verſtändniß der weiteren Aus ſo wichtigen inneren
der Honigbiene und kam de auf die Zuſammenſetzung des Bienenvolkes
zu ſprechen Ein ſolches beſteht aus den Drohnenund einer Königin Sohne ſind männliche Arbeitsbienen und Königin

weibliche Thiere Eier legt in der Regel aber nur die Königin Sie
wird während ihres Lebens nur einmal und zwar bei dem ſogenannten
Hochzeitsfluge hoch oben in den Lüften von einer Drohne befruchtet Der
Samen wird in einem Täſchchen receptaculum sewminis anfbewahrt
und es ſteht in ihrem Belieben befruchtete oder unbefruchtete e zu legent
Aus erſteren gehen Arbeitsbienen und Königinnen aus letzteren Drohnenhervor Die Larven der Arbeitsbienen wachſen in kleineren Felen auf

als die der Königin und erhalten Arbeiterfutter während die Königin das
eiweißreichere Königinnenfutter erhält Jn der nun folgenden Be
ſprechung wurden von fachmänniſcher Seite noch zahlreiche intereſſante
Beobachtungen zu dieſem Thema gegeben Sodann ſchloſſen ſich einige
Mittheilungen über giſtige Gewächſe an Es wurde z B die Giſtigk
des ſchwarzen Nachtſchattens Solanum nigrum r T
deſſelben können ohne Schaden genoſſen werden und e Kraut
Griechenland ſogar als Gemüſe Ebenſo werden ſo9 ne mehrer e Pilzbei uns in dem Rufe ſtehen daß ſie giftig ſeien in anderen Gegender

ibrunger Bührungen Bau
den Arbeitsbienen

r V er

ite Veeren
Aendient l
te n die

t

genoſſen ſogar der Fliegenpilz iſt im abgehäuteten Zuſtande un ſchädlich
und wird in Rußland in großen Mengen gegeſſen

Die Sanitätskolonne des 1870er Bahnhofs Baracken
Vereins hatte geſtern Abend auf dem alten Thüringer Perſonenbahnhofe
eine recht intereſſante Uebung Die Mannſchaften waren zu derſelben durch
Radfahrer Mitglieder des Halleſchen Bicycle Clubs die in kürzeſter Zeitihre Aufgabe erledigten beſtellt worden Unter Leitung des Her

Dr med Küſtner wurden die Uebungen unter Zuhilfenahme einiger vonder Eiſenbahnbehörde geſtellten Wagen ausgeführt Die Generalid ee
lautete Auf Bahnhof Teutſchenthal iſt infolge hef tiger Regengüſſe der
Bahndamm unterweicht und dadurch ein Perſonenzug entgleiſt ie
Lichtverletten ſind bereits an Ort und Stelle verbunden und nur die
Schwerverletzten harren der Verbände und der Einſchiffung in den bereit
geſtellten dilfszug nach Halle Die Wagen 4 Klaſſe wurden nach Be
ſeitigung der Abtheilungswände in Santtätswagen umgewandelt ren die
auf Tragbahren transportirten Verletzten in den Wagen untergebraEin ſolcher Wagen kann zwölf Verletzte bequem aufnehmen enden

haben Aerzie und Wärter darin Raum Das Ausladen der Verletzten
zing ebenſo ſchnell und ſicher von ſtatten wie das Einladen Nach der
W der auch Zuſchauer beiwohnten begaben ſich die Mitglieder der
Sa t nach dem Wilhelmsgarten woſelbſt ſie einige Zeit

lig verweilten Herr Rechtsanwalt Dr Rüffer dankte den Mitwirk ten für das ſchnelle Erſcheinen zur Uebung und für das bekundete

Intereſſe an der guten Sache Herr Dr med Küſtner hielt eine um
faſſende Kritik Der geſtrige Abend hat bewieſen daß die Sanitätskolonne
des Baracken Vereins im Ernſtfal le wohl die in ſie geſetzten Erwartungen

füllen wird Der nächſte Uebungsabend ſindet am 4 Oktober d Js
im Neumar rki Schießgraben ſtatt

Uebermittelung eines Uhrenzeichens in Fernſprech An
ſchlußleitungen Jm Fernſprechbetriebe iſt neuerdings eine Einrichn ng
getroffen welche es den Fernſprech Theilnehmern ermöglicht den richtigenGang ihrer Uhren auf Grund eines in ihren Anſchlußleitungen gegebenen

getwden Zeichens zu prüfen Tr Theilnehmer welche von dieſer
richtung Gebrauch machen alten jeden Vormittag durch ein etwaMinute währendes Kubnen des Weders dei ihrer Fernſprechſtelle

won Kenntniß daß es genau 8 9 oder 10 Uhr iſt Seitens der Theil

nehmer muß indeß dafür Sorge getragen werden daß um dieſe Zeit
eſpräche nicht geführt oder doch rechtzeitig unterbrochen werden ün

mittelbar nach Empfang des Uhrenzeichens haben die h deilnehmer die
Ankunft des Uhrenzeichens der Vermittelun lt itigen Fürdie Uebermittelung des Uhrenzeichens wird eine Zuſchlagsgebn hr zur Fern
ſprechvergütung im Betrage von 10 Mk jährlich erhoben Etwaige An

der

gsa iſta zu beſte

GeneralAnzeiger für Halle und den Se
träge anf Uebermittelung des Uhrenzeichens nehmen die FernſprechV
mittelungs Anſtalten entgegen

Das Bürger Rettungs Jnſtitut hält ſeine Monats Konferenz
Verſammlung am Dienstag den 11 d Mis Nachmittags 6 Uhr im
Rathskeller Reſtaurant ab

Rieſenblume Jn dem Garten des Hauſes Gütchenſtraße 8 iſt
jet eine Sonnenroſe zu ſehen die die Bewunderung der Paſſanten her
vorruft Sie hat das Ausfſehen eines jungen Obſtbaumes und iſt etwa
drei Meter hoch doch hat ſie in Folge der ungewöhnlich großen Blüthen
ſcheibe die einen Durchmeſſer von 30 Etm hat ihr Haupt geneigt Die
Blätter haben eine Größe von 40 35 Ctm und ſetzen ſich an einen
Stengel au der Aehnlichkeit mit einem dicken Spazierſtocke beſitzt Die
Pflanze wird wohl nicht mehr lange zu ſehen ſein

Warnung Nach einer Mittheilung des Generalkommandos des
vierten Armeekorps iſt der Andrang des Publikums zu den diesſährigen
Herbſtübungen ſo bedeu tend daß nicht nur das Manöver
leidet ſondern auch Flurſchäden durch das
ſacht werden und uuginas ad nicht zu Die Polizei
Verwaltung warnt alb vor dem Betreten beſtellter Aecker und weiſt
darauf hin daß den Anordnungen der Gendarmerie Patrouillen ſofort
Folge zu leiſten iſt

Die Ter r wurde heute Morgen um G Uhr nach Martin
e 25 gerufen woſelbſt in der Wohnung des Kaufmann G Renſchein fleiner ubrand infolge Ueberkochens von Flaſchenlack entſtanden

war Der Brand wurde mit einigen Cimern Waſſer gelöſcht Es iſt
einiger Schaden an Möbeln c entſtanden Kurz nach 7 Uhr kehrte die
Wache in das Depot zurück

Störungen er
zuſchauende Publikum verur

vermeiden ſind Di
desh

ſtr a
S tube

Schlafſtellendieb Jn einem Hauſe in den Weingärten miethete
ſich ein Schlafburſche ein Da er weder um Namen noch um Herkunft
gefragt wurde hielt er es für angebracht ſchon am nächſter Morgen
einen verſchloſſenen Schrank zu erbrechen und daraus eine ſilberne Uhr
zu ſtehlen Die Polizei ermittelte daß die Uhr an einen Uhrmacher verkauft war ſie faßte auch den Dieb bald am Kragen derſelbe hane aber

den Erlös bereits verjubelt ſo daß der Beſtohlene die Uhr aus eigenen
Mitteln zurückkaufen muß

Taſchendiebſtähle Obwohl die hieſige Kriminalpolizei in letzter
Zeit eine ganze Reihe Taſchendiebe feſtgenommen hat ſo kommen doch
ſchon wieder ſolche Diebſtähle vor So wurde einer Frau welche vor
einem Schaufenſter in der Schmeerſtraße ſtand das Portemonnaie mit
ca 50 Mk Inhalt e hlen einer anderen Frau verſchwand das faſt
ebenſo reich geſpick Veldtäſ ſchchen in einem Straßen ibah r Wo Eserübrigt ſich faſt zu bemgte n daß die Veſtohlenen trotz a

die Portemonnaies in für Taſch
Kleide angebra

r Warnungenjendiebe ſo überaus vertockend hinten am

h a dlen V n i 19gu i h t
Schwindler Mehrere Schankwirthe wurden von Lohnkellnern

dadurch in erheblicher Weiſe geſchädigt daß letztere fremde Zahlmarke
die ſie von irgend einem Helfershelfer bekommen haben müſſen in Ze hin

gaben Die Kellner erzielten dadurch einen recht anſehnlichen Gewinn
das Nachſpiel dürfte ihnen aber weniger gefallerDi iebſtahl Einem Handelsmanne wurden am 3 d M an einem

Schalter des Hauptpoſtamts wo er Briefe aufgab eine Zehnguldennote
und 16 Fünfguldenſcheine aus einem Notizbuche geſtohlen Er hatte das
Buch neben ſich gelegt von wo es ein Langfinger ſtibitzte Jn demſelben
befand ſich auch ein Die e ewerbeihein ausgeſtellt auf den Namen des
Handelsmanns Mitſchian

Von der Straße Frau Wilhelmine Schleifweg 54 wohn
h rft zurde gejtwurd t ern Nachmittag gegen 1 Uhr vor dem Grundſtück große

B enſt 1 von K r ampfer hefall Si mr de orlhnn unrunn tra e d N 1 n Def en e wurde vorlau V i
uunt h J in r hgenannten Grundſtück untergebracht und nachdem ſie ſich erholt hatte

G J g aihrer Wohnung zugeführtS Reinge gen Am Sonntage wurde im Warteſaal l und kl Klaſſe

des hieſigen Perſonenbahnhofs einem Geſchäftsmanne aus Merſeburg ein

a r r N MAanrahben denn N e 593Carton geſtohlen in dem ſich drei Anproben befanden die indeß für
den Du völlig werthlos ſind weil die Röcke noch unfertig ſind und an

jedem ein Aermel fehlt Vielleicht hat der Dieb Einſehen genug und
ſchickt die Sachen dem Beſtohlenen einfach zurück

Vermiſchtes

Die Parlamentärſlagge vor Sedan
Kriegsberichterſtatter der Hamburger Nachrichten

nene eine Anekdote die er aus dem Munde
9 5vetheiligte Franzoſen in

Hermann Uhde der
erzählt in ſeinen
einer unmitt

Perſönlichkeit hat Als die Sedan die weiße
Flagge aufzogen ſollte y eußiſcherſeits ein Parlamentär in die Feſtungentſendet werden wozu L Oberſient tnant Bronſart von Schellendorf be
ſtimmt war Sch on igt der Reiter zu Pferde neben ihm hält der
reglementsmäßige Trompeter aber noch fehlt das Wichtigſte die Parla
mentärflagge Auf dem Hügel von welchem aus der König Wilhelr

war kein Leinenzeug ſämmtliche
ſind von bunter Seide Ehe

eine Ste i orf oder auf Schloß Bellevue gelangen konnte
wo der König Quartier genommen hatte wären mindeſtens anderthalb
Stunden vergangen Ales iſt rathlos Plötzlich entdeckt einer der An
weſenden am Fuße des kleinen Hügels einen ſoeben den höchſten Herr
ſchaften nachgeſandten Küchenwage R in demſelben hantirt der Koch

Heureka erſchallt der glückliche ſtürzt hinunter entreißt dem
vor Schreck ſchier erſtarrten Koch die reine weiße Schürze und fliegt den

dem Verlaufe der Schlacht
Taſchenaſchent

zugeſehen hat
icher werden ſchnell beſichtigt alle

ne elte ins Nach

Finder

Berg wieder hinauf ſeine Trophäe in Hand Unter allſeitigem her
lichem Lachen wird dds koſtbare Stück an einem langen Stock
und nun konnte Herr von Bronſart ſeine Miſſion antreten in derHan d ſein weißes Banner die Küchenſchürze als Parlawmentärflagge

Pfrifende Concertbefucher Seit Kurzem gehört es in Paris
durchaus zum guten Ton in den feineren Concerigärten die Orcheſtermuſik
durch Pfeifen zu begleiten Den Anſtoß zu dieſer etwas ſeltſamen Mode
gaben die ſiets in Anzahl die fa len Paillard Concerte be
ſuchenden Amerikaner von denen die Seine tadt in dieſem Sommer
läßlich der Ausſtellung h überſchwemmt wird Die freien Se
Columbias ſind mit wenigen A usnah men Pfeifkünſtler und ſo
faßte man es nicht im Geringſten als Anmaßung oder Störung
eines Abends einzelne der transa antiſchen Gäſte zu einer ihnen beſonder
gefallenden Melodi pfeifen begannen Es waltete kein Zweifel
daß der ſtürmiſche Applaus am Schluß des Stückes mehr den pfeife
Yankees wie den Paillardſchen Muſikern galt Durch den Beifa
muthigt lieferten auch faſt alle übrigen Amerikaner dei der nächſt
Pièce eine glä nen de Probe ihres eigenartigen Talents Das Reſul
daß ſelbſt vor Pariſer die das Pfeifen in der Oe h hefür ein Zeichen hlechter Erziehung erklärten ſich jetzt ig darin üben
Ein bekannier Journaliſt der Ville Lumière hat vor einige Tage
bereits einen bri lanten zeig als Pfeifkünſtler errungen indem er im

Pavillon Armenonville die Tänze und Lieder der dort concertirendenunerkapelle mit den ſei nen geſpihten Lippen entſtrömenden glocken

1 Tönen begleitete

Celegramme und letzte Nachrichten
Hamburg 7

der ausſtändigen
September Wolff s Bur Jn einer VerſammlungWerſtarbeiter an welcher 2000 Perſonen theil

nahmen wurde beſchloſſen ſich nochmals an den Verband der Eiſen
induſtriellen zu wenden um durch gemeinſchaftliche Verhandlung den
Ausſtand beizulegen Die Einſtellung zugereiſter Arbeitswilliger auf den
hieſigen Werften wird wie die amburgiſche Börſenhalle meldet täglich
größer

Wien 7 September CReldung der Frkf Zitg Der Kaiſer
genehmigte geſtern die Auflöſung des Reichsrathes Nachmittags
traten die Miniſter zu einer Be prechung zuſammen welcher heute ein

Miniſterrath wird Der Miniſterrath muß mehrere Formalitätenfolgen

erledigen die ebenfalls der kaiſerlichen Genehmigung bedürfen worauf
ver

dann nächſter Tage das kaiſerliche Auflöſungspatent publizirt wird Die

Neuwahlen werden noch in dieſem Jahre ſtattfinden
Wien 7 September Wolff s Bur Dem Fremdenblatt zu

folge fand geſtern beim Miniſterpräſidenten v Koerber eine Miniſter
Beſprechung ſtatt Heute iſt Miniſterrath Jn parlamentariſchen
Kreiſen verlautet daß die Entſcheidung nahe bevorſtehe daß eine amtlicheVerlautbarung über die Auflöſung des Reichratzs demnächſt erfolgt

Rom 7 September Meldung des B Der Papſt
begab ſich geſtern nach St Peter wo 2000 Pilger verſammelt waren

8 September Seite J
Der Papſt ſah vortrefflich aus Nach der Segnung empfing der Papſt
die Leiter der Wallfahrt hierauf die Abordnung deutſcher Studenten An
dieſe richtete er eine kurze Anſprache in der er ſeine Genugthuung darüber

daß Deutſchland ſo viel zum Gelingen des Katholikenkongreſſes bei
getragen habe ausdrückte Beim Verlaſſen des Domes wurden die deutſchen
Studenten von den katholiſchen Studentenvereinen Roms durch lebhafte
Zurufe begrüßt

Rom 7 September Hirſch s Bur Angeſichts der Zunahme
der Pilger der ärmeren Klaſſen unter denen ſich ein bedeutender
Prozentſatz Kranker befindet hat die italieniſche Regierung Maßregeln
geiroffen künftig derartigen Pilgern den Eintritt in Jtalien zu ver
vehren Die Spitäler ſind thatſächlich mit fremden Kranken vielfach

und auf den Straßen wimmelt es von Bettlern
Die Maßregel wird allgemein gebilligt

Paris 7 September Wolff s Bur Aus Oran wird gemeldet
Das 4 Bataillon des 2 Zuaven Regiments in Stärke von 20 Offi
zieren und 1000 Mann iſt geſtern an Vord des Peiho nach Taku
abgegangen

Paris 7 Se

Heilf herfulunheilbaren überfüllt

piember Meldung der Voſſ Ztg Ein Telegramm des franzöſiſchen en er es Frey vom 24 ävguß beſagt Jn

Peking herrſcht wieder Ruhe Die Ei wieder
zurück und die Stadt fängt an wieder ihr gewöhnliches Ausſehen an
zunehmen Die verbündeten Truppen haben einen Aufklärungsdienſt
im Umkreiſe von 30 Kilometern um die Stadt eingerichtet Die Auf
klärungs Abtheilungen haben keine feindlichen Truppen vor

D Land bleibt ruhig die Bewohner der Dörfer gehen

uwohner kehren

efunden Das
ihren Arbeiten nach

Paris T Hirſch s Bur Die Garniſon von
Vincennes Paris iſt von einer Typk i heimgeſucht worden
400 Soldaten ſind bereits erkrankt Die Spitäler ſind überfüllt die

Bevölkerung der Stadt iſt ſehr gen und fordert Sicherheits
maßregeln von den Behörden Den Soldaten iſt der Genuß des Trink
waſſers ſtreng unterſagt worden

London 7 September Wolff s Bur Wie a Standard aus
Durb an meldet iſt eine engliſche Patrouille berittener Jnfanteriegeſtern in einen Hinterhalt gefallen und gefangen genemmnen worden

Newyork 7 September Meldung der Frankf Ztg Der
Sun theilt mit Deutſchland ſchlage vor daß jede Nation die Hälfte

ihrer Truppen aus Peking nach Tientſin zurückziehe Der Vorſchlag
findet anſcheinend den Beifall der amerikaniſchen Regierung Deutſchland

geneigt Frictionen zu vermeiden erklärt indeſſen in ſeiner Antwort
Räumung Pekings gegenwärtig unthunlich ſei Amerika

bereitet eine weitere Note an die Mächte vor

Standes amtliche Nachrichten
Standesamt e S

Zenyt emb r
DeptembDet
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note daß die

Aufgeboten 6 September Der Sta écaitt Cöleſtin Slawyk und
Marie Ehrhardt Potsd am und Kirchnerſtraße 21 Der Eiſendreher Otto
Auriſch und Kedwig Evers Forſterſtraße 34 und Leſſingſtraße 10 Der
getemotivdilfsgeizer Guſtav Trauernicht und Wilheimine Kloppe Hedwig

der Stadtk ahni vagenfü hrer Heinrich Vonk und Luiſe HornHalle und Erdedor n Der Bäcker Oswald Jacob und Anna Grimmer
Lalle und Hedersleben Der Lehrer Hetmann Rudolph und Klara Dietz
Halle und Quenſtedt

Eheſchließung z SeptemberReyes und Anna Seelig Hriltgenſt adt

ſtraße S 2

Der Kaufmann Jwan Garcia de los
und Margarethenſtraße 2

Geboren 6 Sept mber Dem Verkäufer Karl Hobohm ZuwillingeErich und Kurt De eligſ herſtr de 11a Dem Rohproduktenhändler Todias
Rothl t eine T rtxa Bäckerſtraße Dem Eiſenbahnwerkmeiſter
Arthur Straubel eine T Delene Landsbergerſtraße 61 Dem Werkmeiſter
Willy Rehle ein S Paul Böuberge erweg 59 Dem Fabrikarbeiter Louis

D ein S illy Nuterpian 5 Dem Fabrikarbeiter Friedrich Kaps eine
T Mari Anhalterſtraße 5 Dem Kiſendreher Rudolf Loth ein S Kurt
Liebenauerſtraße 162 Dem Fabrikarbeiter Louis Müller ein S Lonis
Freiimfelderſtraße 1 h Dem Arbeiter Friedrich Niedel ein S Arthur
Köni Frauenklinik Dem Expedient Karl Urdan ein S arl Mittel
ſtraße Dem Kaufmann Siegfried Neufeld eine T Jlſe Leipzigerſtraße 88 Dem Bäckermeiſter Guſtav Haaſe eine T la Brüder

Geſtorben 6 September Der Privatmann Heinrich Witte 74 J
Forſlerſtraße 41 Der Handarbeiter Andreas le 35 J Bäcker
ſtraße 8 Des Dachdecker Guſtav Blume S Franz 1 M Müdlders 4Des KMir vie ſchmied Anton Mordaſini T El iſabe i h Pfännerhöhe 34
Des Sattler Emil Waldau S Kurt 1 J Weolfſtraß e 21 Des Schloſſer
Paul Ro de T T Anna 6 V Vernhardyſtraße

Standesamt Halle VAufgeboten 6 September Der Tiſchler Fri Tiedrich Stäber und Els

beth Hoffmann Wetti Iſrar 10 und HeWettinerſtraße 3 Der Kauf
mann Oskar Frey und Roſa Kahleiß Heidelberg und HAckerſtraße 5Der Kaufmann Oskar T onner und Bertha Kießler Leopoil dshall und H
Kronprinzenſtraße 97

Geboren 6 Sepiember Dem Maler Karl Gra itias ein S Karl G
Kl Breitenſtraße l Dem Kellner Oskar Töpfer ein S Walther HO Harz 19

Dem Arbeiter Otto Jänichen eine T Lina G Reilſtrahe 62 Dem
Stellmacher Hermann Nagel eine T Anna Tr Trothaerſtraße 52 Dem
Kaufmann Alwin May eine T Na Reilſtraße 188Geſtorben 6 September Die Rufwät terin Henriette Kahle geb
Friſche 89 H S enſtraße 23 De 8 Bahnwärter a D Auguſt
Sch de zu Dorothee geb Vrunckan 74 J VBlumenthalſtraße 7

bedeutet Halle G Giebichenſtein C Cröllwitz und Tr TrothaZur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Steuerzettel ſind ausgeſchlofſen

Bekanntmachung
Beim Kauf eines Munſikwerkes irgend welcher Art ob

Symphonion Poliphon Celeſta Adler Kalliope Orphenion
Ariſtou Herophon oder Schweizer Muſikwerk wende man ſich
an die renommirte größte Muſikwerk Ausſtellung der Provinz
Sachſen von Gustav UVUhlig Salle a untere Leipziger Straße
de Muſikwerk iſt in größter Auswahl am Lager und iſt meine Mu ſik

k Ausſtellung r Jedermann auch Nichtkänſer jederzeit frei geöffnetum ſich von um und Konſtruktion eines jeden Werkes überzeugen zu

können Zum Verſand kommen nur Werke I Qualität mit gut aus
probirtem reinem Ton

JUnſtrirter Preis Conranut mit Trginal
und franco Auf jedes Muſikwerk leiſte b GaraGustav öhnig Halle a untere Ken Str

Wratzke 8 Steiger u
Gerlihe nnd schnunck im nenzeitlichen Styl

abrikpreiſen gratis

Voransſichtliches Wetter am 8 September 1900
Vei Weſt und Nordweſtwind und veränderlicher Bewölkung

mäſſtig warmes Wetter Niederſchläge nicht ausgeſchloſſen

Waffſerſtände Am 6 Septbr Weißenf els Oberpegel 2,32
Unterpegel 0,20 7 September Halle unterhalb 1,68Trotha 1,30 6 September Bernburg 078 Calbe Unter
pegel 4 0,04 Oberpegel 4 1,40 Dresden 1,75 Magde
burg 4 0,65

Beſchwerden über unpünktliche Zuſtellung des
General Anzeiger bitten wir ungeſäumt unſerer Expeditionin der gr Ulrichſtraße 16 anzeigen zu wollen
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S WEISS Halle a S
Erſtgrößtes Special Goſchäfksſiaus für Herren unch Knaben Alocken

Empfehle nachſtehende Saison Artikel in bekannt größter Auswahl zu billigſten Preiſen

Jagd Joppen Ia veloclkscs
Zayr Loden Joppen Mäntel

Fantasie Joppen mit und ohne Pelerinen

aus Joppen Hummi Mäntel
mit Stoffbezug in den modernſten

Farben in allen neten reichhaltigſtKutscher Näntel

Livrée Anzüge

Livrée osen

Kutscher Röcke

S cm J r Wünelm lengenagelten und genätten

Schuhwaaren c vereidigter Nabrungsmittel und Gerichts Chemiker

Knaben Anzüge

Schul Anzüge

Knaben Paletots

Knaben Pyjacks

Knaben Kleidchen

Knaben Joppen

Jünglings Anzüge
Hervorragende Aruhriten

größte Reichhaltigkeit

ne

Paletots
Saiſon Anzüge
a

wer

J r mJ

L noch in enorm großer Auswahl von den einfachſten bis zu den eleganteſten Artikeln zu alten II alle S Telephon 2310 Wilhelmstr 7
illigsten Preisen zu haben Oseffentliech Technisch Prüfungsstelle Samencontrolstation2 n gt nenentt Beſuech ohemisohes chemische für Aceiylen und Bacteriologisches

Laboratorium Versuchsanstalt Calcium Carbid institut S
geoer Probenahmen an alten Ses und Handelspiätzen
Zshlefſchen Sträußelkuchen

vorz züglich ſchmeckendes Lieblingsgebäck

Sr Majeſtät des Kaiſers von feinſterSabnenbutter angefertigt

echt Koch ſchen Matkuchen

vanillirt unübertroff SpecialitätVertrieb von Prreugnissen al den deutschen Kolonien feinſten geriebenen

eingeführt von dem Apfel I Mohnknchen
Deutschen Kolonſalhause hapfinchen

Zum bevorſtehenden Jahrmarkte empfehle meine hochfeinen
aus nur beſtem Rind u Schweinefleiſch fabrizirten

Brühwürstechen
Wiederverkäufer erhalten höchſten Rabatt

Herm W 2e

T e

r v 5D J M 1 M 4 50 5 3 eitere V uſastelle rden gesueh R Knaben Paletots von 3 Mk an Dreidrahtlederhoſen von Mt 150 anWorte erk e m So t opecig haus Auge I Leichte Lederhofen u Zwirnhoſen von Mk 1,50 an Mancheſter
awegug VWaxht hoſen von Mk 3 an Flanelljacken Callinkjacken von Mk 3 an eUnsere Verbindung mit der Firma Kurl Eisengräber haben Weſten Leibhoſen Vionſen von Mk 1 an Reithoſen Monteur 57 S D der 6as elektrischen I Anzüge in Leinen und Pilot von Mk 3 an c c

Verkaufestelle des Allgemeinen u Giebiehensteiner

9

GlutenKakao G R Ke el Roth Thurmübertreffen alle ähnlichen Präparate in praktiſcher Verwendbarkeit und Billigkeit Jch a UD
empfehle ſolche meiner verehrlichen Kundſhaft beſtens Telephon GSezründet

Carl Güstel Gr Steinſtraße 25 ne Gr Ulrichſtr 7 iMöbel Ausstattungen
einzelne Stücke in allen Preislagen

empfiehlt in größter Auswahl

Magazine Gr Märkerſtraße 26 u 2
Transport gratis 1111 Fernſprecher J Beſichtigung gern geſtattet

5 r t n 0 F nt e m a n n von feinſter Sahnenbutter 7é m v 3 8 6iscuit Chokolae sm b H S
Berlin Jerusalemerstrasse 28 MakronenZwirbach S Zum Jahrmarkt e

h Vertriebsstellen tür Halle Allerlei Torten Ausſhuitte

z Specialität eMing Wedge Lehegent g T Neu eingetroffonCarl Funke Blumen und Wettinerstrassen Ecke Sonntags von früh an
Merkur Drogerie Gebr Hädicke Lud Wuchererstr 75 O friſchen Meye wen 8 S Empfehle in großer Auswahl zu ſehr billigen Preiſen

Gustav Möchel Mersebur gerstrasse 100 Mag be e 17 Jacket Anzüge in den neueſten Deſſins von Mk 10 an
eg Rocok Anzüge in ſchwarzem Kammgarn 1 u 2rhg v Mk 16anGustav Moritz Gr Steinstr 71 ar 00h h Slego Winter Paletots in allen Stoffen u Fagons von Mk s an

Ernst Ochse Leipzigerstr 95 Eleg Winter Joppen in neuen Farben gefüttert von vt anHerrenſtraße 1 Eleg Herren Hosen in modernen Stoffen u Farben v Mk 3 anFritz Raue Geiststr 33 Eleg Burschen und Knaben Anzüge in allen Stoffen von
Th Stade o nigstrasse 80 O Fernſprecher 531 G Mt 3 anS 99 De Einzeine Jackets und Westen auffallend bi lligRobert Weise Friedrichs atz 29 R Burſcheu u KnabenJoppen von Mk 3 an Knaben Mäntel und

Maggi zum Würzen Petroleumbeleuchtung e a tyl e
daßMaGG See n e e hustay Reinsch

GEGae Socha Ie öbelfabrik mit elektr Betrieb

a
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